
1

Stabsstelle Arbeitssicherheit und Umweltschutz

KURZEINFÜHRUNG für Studierende

Notfallorganisation an der Ruhr-Universität 
Bochum

Notfall
Hilfe !

Feuer !

Unfall

Sie sind neu an der RUB. Das Gelände ist groß und zunächst verwirrend. Daher ist 
es wichtig, die grundlegenden Regelungen an der RUB für Notfälle zu kennen.
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Verkehrs- und Rettungswege, Notausgänge

KURZEINFÜHRUNG für Studierende

Stabsstelle Arbeitssicherheit und Umweltschutz

Flucht- und Rettungswege

• zu jederzeit freihalten

• nicht einengen

• der Beschilderung folgen 

• Keine Gegenstände Lagern 
(auch nicht kurzzeitig!)

• Brandschutzeinrichtungen 
nicht außer Kraft setzen!

Brand- und Rauchschutztür

• Müssen sich immer von innen jederzeit ohne 
Hilfsmittel leicht öffnen lassen. 

• Rauchschutztüren und Notausgänge geschlossen 
halten, aber nicht abschließen! 

• Rauchschutztüren nicht offen stehen lassen bzw. 
verkeilen.

Viele Gebäude der RUB sind Hochhäuser, für die besondere Regelungen gelten. Grundsätzlich sind 
die Verkehrs- und Rettungswege jederzeit von Gegenständen frei zu halten 
die Rauchschutztüren geschlossen zu halten.
Eine große Zahl von Rauchschutztüren ist mit Magnetoffenhaltern ausgestattet. Diese Türen schließen im 
Brandfall selbsttätig. Dies funktioniert jedoch nur, wenn die Türen nicht zusätzlich unterkeilt sind. Elektrisch 
betriebene Türen leiden, wenn sie von Hand geöffnet werden. Bitte nutzen sie die Taster.
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Flucht- und Rettungswege

Notausgänge, Flucht- und Rettungswege 
sind sichtbar und 
dauerhaft gekennzeichnet.

Standorte Fluchtwegepläne:
Flurbereiche und Aufzugsvorräume

KURZEINFÜHRUNG für Studierende

Stabsstelle Arbeitssicherheit und Umweltschutz

Um die Orientierung im Fluchtfalle in den Gebäuden zu erleichtern, sind die Flucht- und Rettungswege mit 
zumeist hinterleuchteten Piktogrammen gekennzeichnet. Flüchten Sie nie durch Brandrauch. Das ist 
lebensgefährlich. In allen Aufzugsräumen finden sich Flucht- und Rettungswegpläne an denen man sich 
orientieren kann und in denen auch die Standorte der Feuerlöscher verzeichnet sind.
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Achtung: Notrufnummer weicht bei Außenliegenschaften ab. Notruf über 
112 absetzen! Informieren Sie sich über die in Ihrem Bereich gültige 
Notrufnummer!

Wenn es zu Notfällen (z.B. Rettungswagen wird benötigt) kommt, wählen Sie bitte die (0234) 32-23333. Das ist 
die Nummer der Leitwarte, die 365 Tage im Jahr und 24 Stunden am Tag besetzt ist. Nur wenn die Leitwarte 
informiert ist, kann die RUB-interne Notfallorganisation anlaufen. Die Brandschutzordnung hängt an vielen 
Orten an der RUB, so dass man die Nummer immer wieder nachschauen kann.
Notrufnummer kann bei Außenliegenschaften abweichen. Notruf über 112 absetzen! Informieren Sie sich über 
die in Ihrem Bereich gültige Notrufnummer!
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Verhalten bei Hausalarm
Bewahren Sie Ruhe und Übersicht.
•Bei Ertönen der Alarmglocke bzw. der Sprachalarmierung müssen alle Personen das 
Gebäude umgehend verlassen. 

•Soweit keine unmittelbare Gefahr besteht, sind laufende Maschinen, Geräte, Gas, 
Druckluft, Laborstrom und Wasser abzustellen bzw. abzuschalten. 

•Warnen Sie Personen, die den Hausalarm überhört haben können. 

•Beim Verlassen der Räume sind Türen und Fenster zu schließen, jedoch nicht abzuschließen.
•Nehmen Sie Ihre persönlichen Sachen, wie Ausweise, Kleidung, Taschen und Schlüssel mit. 
•Verlassen Sie das Gebäude über die ausgeschilderten Fluchtwege. Benutzen Sie keine 
Aufzüge!!

•Helfen Sie Behinderten. Benachrichtigen Sie die Einsatzkräfte, wenn Personen nicht 
in der Lage sind, alleine das Gebäude zu verlassen.
•Begeben Sie sich zu den für Ihr Gebäude angegebenen Sammelpunkt.
•Befolgen Sie die Anordnung der Einsatzleitung.

KURZEINFÜHRUNG für Studierende

Stabsstelle Arbeitssicherheit und Umweltschutz

Alle Gebäude auf dem Campus sind mit einer Alarmierungseinrichtung ausgestattet (Sprache oder Klingel). 
Wenn der Alarm ertönt, ist das Gebäude über die gekennzeichneten Wege umgehend zu verlassen. Nutzen Sie 
keine Aufzüge, helfen Sie Behinderten. Suchen Sie den Sammelplatz auf.
Notrufnummer kann bei Außenliegenschaften abweichen. Notruf über 112 absetzen! Informieren Sie sich über 
die in Ihrem Bereich gültige Notrufnummer!
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Sammelplätze bei Hausalarm
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Die Sammelplätze sind mit dem grünen Schild 
„Sammelstelle“ gekennzeichnet. Auf dem Plan sind sie 
eingetragen.
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Sammelplätze bei Hausalarm

Stabsstelle Arbeitssicherheit und Umweltschutz

KURZEINFÜHRUNG für Studierende

Da der Plan schwer zu lesen ist, hier noch mal die 
Zuordnung der Sammelplätze zu den einzelnen Gebäuden 
in Textform.
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Fluchtwege in Hörsälen und Seminarräumen
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• die Treppenstufen in Hörsälen müssen frei bleiben, 
keine Taschen etc. abstellen

• in Hörsäle und Seminarräume dürfen keine zu-
sätzlichen Stühle eingebracht werden

• alle Türen aus Hörsälen und Seminarräumen sind 
stets frei zu halten

Haben Sie Verständnis für Hinweise von Lehrenden, 
es dient Ihrer Sicherheit!

Zu Ihrer eigenen Sicherheit sind die Lehrenden dazu angehalten, darauf zu achten, 
dass die Treppenstufen in den Hörsälen frei bleiben und keine Stühle zusätzlich in die 
Hörsäle oder Seminarräume gestellt werden. Ebenso sind immer alle Türen zu 
Hörsälen und Seminarräumen frei zu halten. Im Notfall ist es wichtig, dass alle zügig 
die Säle und Räume verlassen können und niemand niedergetrampelt wird. Haben 
Sie also Verständnis für derartige Hinweise.
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Automatische externe Defibrillatoren (Laiendefibrillator)
Standort Anschrift

Philips Heartstart HS 1 Sporthalle / Markstr. KLSR 0
Philips Heartstart HS 1 Ausleihe Erdgeschoß HGR Clemensstr. 17 - 19
Philips Heartstart HS 1 Leitwarte / TZ Konrad-Zuse-Straße 7

Philips Heartstart HS 1 Malakowturm Markstraße 258a

Philips Heartstart HS 1 Beckmanns Hof Im Lottental 88a
Philips Heartstart HS 1 Sportwissenschaft (SW) Gesundheitscampus 12
Philips Heartstart HS 1 Turnhalle Westring Westring 32
Philips Heartstart HS 1 Bochumer Fenster Massenbergstr. 9-13
Philips Heartstart HS 1 Dezernat 4 Ferdinandstr. 13
Philips Heartstart HS 1 Blue Square Kortumstr. 90
Philips Heartstart HS 1 Deutsch als Fremdsprache Universitätsstr. 90
Philips Heartstart HS 1 Archäologie Am Bergbaumuseum 31
Philips Heartstart HS 1 Oase Buscheyplatz 3
Philips Heartstart HS 1 Dezernat 6 Springorum Springorumallee 5
Philips Heartstart HS 1 Betriebsarzt NB 04 / 57
Philips Heartstart HS 1 Info-Punkt  HZO HZO / 02 Nord
Philips Heartstart HS 1 Info-Punkt  NC NC / 04 Nord
Philips Heartstart HS 1 Info-Punkt GB GB / 05 Süd
Philips Heartstart HS 1 Info-Punkt MA MA / 01 Nord
Philips Heartstart HS 1 Universitätsbibliothek UB /  0  / Ausleihe

Philips Heartstart HS 1 Veranstaltungszentrum Eingang West / 04

Philips Heartstart HS 1 Audi - Max Foyer Haupttreppe unten
Philips Heartstart HS 1 Theke Kaffeebar Ebene 01 Mensa (Akafö)
Philips Heartstart HS 1 Reception ID ID Ebene 04 Süd
Philips Heartstart HS 1 Rechenzentrum NA 03 Nord
Philips Heartstart HS 1 Querforum West QFW 
Philips Heartstart HS 1 Campussport CASPO
Philips Heartstart HS 1 StudierendenServiceCentrum Reception SSC
Philips Heartstart HS 1 Zemos Eingangshalle Zemos Hauptflur links

Philips Heartstart HS 1 ICN Versuchshalle ICN 03 / 543

vom Institut angeschafft nicht allgemein zugänglich, nur über Gerätebeauftragte

•Telefon (Uni): 23333

•Telefon (Handy): 0234/32-23333

Über den ganzen Campus und in einigen Außenliegenschaften verteilt gibt es Standorte für 
Defibrillatoren. Sie sind dazu gedacht, im Falle eines Herzkammerflimmerns Leben zu retten. 
Scheuen Sie sich nicht, sie im Notfall zügig einzusetzen, aber helfen Sie auch, dass die 
Defibrillatoren nicht mutwillig zerstört werden.
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• Unfallmeldungen für Studierende: Akafö, Fr. Meya, SH-Gebäude 1/113, 
Tel. 0234/32 - 11603

Versicherungsschutz auf dem RUB-Campus

KURZEINFÜHRUNG für Studierende

• Beschäftigte und Studierende sind bei 
Unfällen auf dem Campus über die 
Unfallkasse NRW versichert.

• Wegeunfälle zum Campus und nach 
Hause sind ebenfalls versichert.

Sollte Ihnen als Studierendem etwas auf dem Campus passieren, sind Sie über die 
Unfallkasse NRW abgesichert. Unfallmeldungen können Sie bei Frau Meya vom 
AKAFÖ abgeben. Wenn Sie Praktika machen oder im Ausland studieren, sollten Sie 
Ihren Versicherungsschutz im Einzelfall abklären.
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